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Yvonne Ader

Von: Elke Fantini
Gesendet: Freitag, 19. Dezember 2025 20:27
An: EKGMail
Betreff: Informationen zur Umsetzung Eingliederungshilfen
Anlagen: Kita_Zusammenstellung_offene Fallkonstellationen_50-7.xlsx

Verteiler: Dachverbandsvertreter*innen, Vorstände, Leitungen, Fördermitglieder 
 
Diese Mail betrifft nur Einrichtungen mit Integrationsverfahren in der Zuständigkeit Amt für Soziales und 
Teilhabe. 
 
Guten Abend, 
 
seit mehreren Monaten gibt es leider Probleme bei der Zusammenarbeit mit dem Amt für Soziales und Teilhabe. Wir 
und die anderen freien Träger haben darauf u.a. in der Kita-Trägerrunde mit dem Jugendamt hingewiesen. 
 
 
Aus dem Protokoll der Kita-Trägerrunde vom 3.11.2025: 
 
„8c: Aktueller Stand bei Eingliederungshilfen für Kinder mit Behinderungen bzw. von 
Behinderungen bedroht.  
 
    Bericht, dass 1/3 der Bewilligungsbescheide seit Februar fehlt  
    Gefährdet Gesamtprozess Kita für alle--> keine Einzelfälle  
    Amt für Soziales und Teilhabe folgt nicht der ZIB bzw. der Trägerrunde. Erst wenn 
Bewilligungsbescheide da sind, können Personen gestellt werden.  
    Sozialgerichtsfälle  
    Bei Frau Schulze ist Thematik bekannt  --> Klärung mit Leitung des Amts für Soziales und Teilhabe 
steht aus, aber soll bald erfolgen.  
 
Beiträge aus der Runde:  
    Schlechte Erreichbarkeit, fehlende runde Tische --> Träger wissen nicht, ob Gelder kommen, 
Personen aus ZIP-Pool können nicht abgerufen werden --> eigentlich keine Aufnahme von Kindern 
möglich  
    Bewilligung kommt deutlich später, selbst wenn runde Tische stattfinden (große zeitliche Differenz in 
der Förderung)  
    Finanzierung teilweise von den Trägern selbst  
 

Die Jugendamtsleiterin Katrin Schulze hat diese Hinweise aufgegriffen und ist auf das Amt für Soziales und 
Teilhabe zugegangen.  
 
Von Seiten des Amtes für Soziales und Teilhabe gibt es nun folgende Vorschläge für eine 
Beschleunigung des Verfahrens:   
 
Zur Behebung der aktuell geäußerten Situation schlägt die Abteilung Inklusion und Teilhabeleistungen des 
Amtes für Soziales und Teilhabe folgendes Verfahren vor:  
 
    Die Kita-Träger, die mehrere Bescheiderstellungen noch offen haben, fertigen eine 
Zusammenstellung der Kinder mit Assistenzbedarfen an, welche als Basis für eine zeitnahe 
Bescheiderstellung genutzt wird.  
    Vom Amt für Soziales und Teilhabe wird eine einheitliche Tabelle zu Verfügung gestellt. (siehe 
Anhang an diese Mail). Die Tabelle soll den Namen des Kindes, die Anzahl der Anwesenheitstage mit 
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jeweiligem Stundenumfang, die Empfehlung des täglichen Stundenumfangs 
an                Assistenzleistungen und Angaben zu bereits durchgeführten runden Tischen und dort ggf. 
bereits kommunizierten Assistenzhöhen enthalten.  Mit der Tabelle sollte soweit vorhanden, auch die 
Stellungnahme der Institution übermittelt werden.  
    Um das Verfahren zu beschleunigen, wird jedem Träger ein eigener Upload-Link zu Verfügung 
gestellt. Bitte senden Sie hierzu eine Mail an susanne.theves@stuttgart.de, im Nachgang erhalten Sie 
dann einen Upload-Link für Ihren Kita-Träger. Für Ihre Rückmeldung verwenden Sie bitte diesen Link und 
laden ihre ausgefüllte Tabelle und die Stellungnahme der Institution entsprechend hoch. So können die 
benötigten Unterlagen und Informationen schnell an das Amt für Soziales und Teilhabe übermittelt werden. 
    Sollte der Stundenumfang für den Bedarf an Assistenzleistungen einen erhöhten 
Unterstützungsbedarf haben, wäre dieser Bedarf im Rahmen einer Hospitation durch das 
Teilhabemanagement gesondert festzustellen. Die Hospitationen wären dann nach Eingang der 
Einschätzungen der Kita-Träger schnellstmöglich durchzuführen. Als Orientierungswert dient hierfür ein 
Assistenzbedarf von 2,73 Stunden pro Tag (GRDrs 378/2024).  
   
Falls Sie zu dem Vorgehen Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau Theves: 
susanne.theves@stuttgart.de  
 
 

Wunderschöne Weihnachtstage und alles Gute für 2026 
Elke 
 
Elke Fantini 
Vorstand 
DACHVERBAND 
Stuttgarter Eltern-Kind-Gruppen e.V. 
Lazarettstr. 14 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711  761 03 08 -20 
elke.fantini@stuttgarter-ekg.de 
www.stuttgarter-ekg.de 
   

 
__________________________________________________________________________ 
Datenschutz Pflichtinformationen gemäß Artikel 12 ff. DSGVO zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung: https://www.stuttgarter-ekg.de/dsgvo/ 
 
 


